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Besprechungen
Coudenhove-Kalergi, Richard: Die Euro- der Arbeiterfunktionär, der Offizier wird

päische Natiıon. (164 3: Stutitgart 1953 und ım vordersten FKronteinsatz des Kr  16 -
Deutsche Verlags-Anstalt. In DM 9.60 CS se1n and verteidigt, der ber-

leutnant, der nach dem deutschen /Zusam-Giht eiNe euronäische Nation ? Ungläubig
schütteln jene die Könfe, die VOT allem die menbruch tür Frieden und Verständigung
Geschichte der europäischen Zwietracht VOT auch mit dem Besiegten eintritt, der Ar-
Augen haben. Aber Graf Coudenhove-Ka- beiteriührer und sozialistische Minister, der

den Niedergang nicht {wa Nnu der kapıtali-lergi |äfSt sıich Ja durch nichts entmutigen. stischen Gesellschaftsordnung, sondern auchEr stellt xühn die These on der europäl- der sozlalistischen Parteien feststellt, seinenschen Kulturgemeiuschaft, einer euUroDäl-
schen Rasse nd der europäischen Schick- eigenen Wirtschaftsplan qusarheitet und ine
salsgemeinschaft auf und steigt dann iın die eigene Auffassung VO der Zukunfit KEuropas
orzeıt hinab, U das Werden un: den Wan- hat, der Jahre 1940 ın der belgischen

Kriegskatastrophe vorziecht, anstatt mitdel der europäischen Natiıon VOI den Aniängen
alten Hellas ber die Pax-HNomana, das den Parlamentariern un Parteigröfßen 1nNns

ch ristliche Abendland b  15 1Ns moderne Kuropa Ausland fliehen, S1C. &. die Seite seines
herein aufzuzeigen, Das gesamteuropäische Königs zu stellen und für das olk retten,

w as retten WAarL, eın Mann, den die Natio-Denken entwickelt sich nıcht geradlinig; nalsozlialisten zweimal on seinem Lehrstuhlhat Höhepunkte und Zertallszeiten. Der letzte
Tiefpunkt wär die Kpoche nationalistischer (Frankfurt M. und Brüssel) vertrieben ha-
Absonderung der Völker. Nıcht mehr durch ben, der ach dem ersten Weltkrieg, VO:|

eine posıtıve Gemeinschaftsidee, sondern seiner Partei 1mM Stich gelassen, der belg1-
durch en Grundsatz „des euronpäischen schen Heimat den Rücken gekehrt hatte und

ach dem zwelten VO:|  x derselben Heimat SCGleichgewichtes“ versuchte Ina  n} miteinan-
ächtet wurde, wEelL  1 während der Besat-der leben Ks hätte Kaum schlechter SC

hen können. Nach dem ersten Weltkrieg zungszeit versucht hatte, seine Vertrautheit
die Völker ın ihrer nationalistischen mit deutschen Verhältnissen und se1line De-

ziehungen deutschen Menschen zugunstenSelbstzufriedenheit angeschlagen und
seiner hartgeprüften Landsleute auszunut-vielleicht für Paneuropa gewinnen,

Vorkämpfer der NCUEN Bewegun WwWäar ben ZCMN, ın Mann, der jahrelang ın den Bergen
der Verfasser dieses Buches. Und die Ge- Sdavoyens eın Einsiedlerleben führte und
schichte der Europa-Bewegung (Kapitel schließlich gerade och bei Kriegsende das

rettende Schweizer „Uier‘” SCWANL, e1n  $ sol-und V) ist eın Rechenschaftsbericht über Kr-
cher Mann mas wohl sSe1n Leben überschrei-folge und Rückschläge. Im ganzen : iın kur-

ZeT Zeit eın steiler Anstieg der Verwirkli- ben Gegen den Strom! e1n eigenständiger
chung € Not und gemeinsame Be- Charakter, se1n Anspruch, das Aktionspro-
drohung lassen nach Coudenhove den W1- STA nıcht VO! starren Parteidoktrinen ab-
derspenstigen Kuropäern keinen anderen zuleiten, sondern jJe nach Anforderung der

Umstände N entwerfen all dasAusweg mehr. Allerdings optim1ı- mußte Anstoß EITCSEN.,stisch, der Verfasser will, liegen die
Dinge nıcht. Er Denützt oft die Zeit!1orm der | D ist hier nıcht der Ört, seine politischen,Gegenwart, S1C  h och u  = Zukunfts- sozlologischen un persönlich-menschlichenünsche handelt. So, Sagt: Z W1- Lebenswenden eingehender prüfenschen 1946 und 19572 hat Kuropa eınen 5D e1nNs ıst sicher: immer ging ihm i  = den
Beren Weg seiner Einigung zurückgelegt Menschen un VOL allem un den kur BC-als ın dem vorhergehenden Jahrtausend se1t kommenen, unterdrückten oder iın der Mühle
dem Zerfall des karolinger Reiches®® einer Massenkultur dem Zerriebenwerden

man mıiıt Sicherheit SaSC. kann: ın — ausgesetztien Menschen. Und wolite ihn
nigen Jahren wird Kuropa eın Bundesstaat, retten und sättigen, nicht UT miıt dem Brot
e1in machtvolles Weltreich sein? ebi Je- des Leibes, sondern auch miıt der Speise des
dentalls nat Coudenhove-Kaler das er- Geistes. Kr ist gescheitert. Verehrungswürdigdienst, dem fiebergeschüttelten alten Krd- bleibt se1ın großes Wollen, se1ın unermüdli-
teil geraten haben, wäas seinem Er  1e6- ches irken un!: se1ine uch 1m außersten
den dient. E, Klenk Mißgeschick ungebrochene Lebensbejahung.

FKreilich sSe1n Bild un seıiın Werk wirken auf
Man, Hendrik de Gegen den Strom. Me- uUuNls torsohaft, nıcht 1U weil sSeın un W1-

drigen Gewalten zerbrach, sondern uch weilmolren eines europälschen Sozialisten.
seinem Humanismus, seiner Idee der freien(292 S Stuttgart 953, Deutsche Ver-

lags-Anstalt. In DV 12,50 Geistpersönlichkeit un! seiNer Gesellschafts-
Der Antwerpener Patriziersohn, der sich lehre eın eigentlicher metaphysischer Unter-

au gefehlt hat Sein Daseinsentwurtf mußlteden Jungsozlalisten schlägt, der Sozialist, der auch deswegen, weil er auf ulden Partelapparat tür die freie Per- sichertem Boden verwirklicht wurde, bzwsönlichkeit kämpft, der Marxist, der den verwirklicht werden sollteSchematismus des marxistischen Welt- und
Y KlenkGeschichtsbilde; anprangert und überwindet,


